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Lübeck Travemünder  
Verkehrsgesellschaft mbH (LVG) 

Tarifverhandlungen  
fortgesetzt 
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,  
liebe Mitglieder, 
 
am 29. Oktober 2015 wurden die Tarifverhandlungen für die  
Beschäftigten der LVG zwischen dem dbb, der für seine Mit-
gliedsorganisation NahVG verhandelt, und dem Arbeitgeber 
fortgesetzt.   
 
Schwerpunkt der Tarifverhandlungen war die zukünftige Eingruppie-
rung des Fahrdienstes. Zunächst stellte der dbb seine erarbeiteten 
Vorschläge dar und diskutierte diese mit den Arbeitgebervertretern. 
Anschließend wurden Vorschläge des Arbeitgebers erörtert und  
bewertet.  
 
Auch wenn die Verhandlungspartner zu diesem Thema in dieser  
Tarifrunde noch keine Einigung erzielen konnten, war der Austausch 
konstruktiv und intensiv. Dieser Austausch wird in den nächsten  
Tarifverhandlungen am 9. November 2015 in Lübeck fortgesetzt.  
 
Wir berichten zeitnah und aktuell über das weitere Vorgehen.  
 
 
 
 
 

Macht mit und werdet Mitglied der NahVG! 
Nur wer uns unterstützt, kann etwas ändern! 
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Der dbb verhandelt als Spitzenorganisation die Tarifverhand-
lungen für seine Mitgliedsgewerkschaft NahVG, die die  
Kolleginnen und Kollegen vor Ort in der LVG organisiert und 
betreut.  
 
Den Tarifverhandlungen am 29. Oktober 2015 waren zahl-
reiche Sondierungsgespräche und eine erste Verhandlungs-
runde am 24. September 2015 vorausgegangen. In den ersten 
Tarifverhandlungen tauschten sich die Verhandlungspartner 
detailliert und konstruktiv über den aktuellen Status quo aus 
und vereinbarten das weitere Vorgehen.  
 


